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Nach der Premiere der Katsdorfer Genussrunde im 
letzten Jahr, werden wir dieses Erfolgsrezept heuer 

weiter fortsetzen.
Neben den edlen Weinen heimischer Top-Winzer 

bieten wir auch heuer wieder kulinarische Genüsse 
regionaler Hersteller.
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Vizebürgermeister 
Wolfgang  Greil

Aktuell Gemeindepolitik

Fraktionsobmann 
Wolfgang  Langeder 

Aktuelles aus dem Gemeinderat
HBI Hammer neuer 
Pflichtbereichskommandant
Gemäß dem OÖ Feuwehrgesetz wurde 
HBI Alfred Hammer, Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Katsdorf, zum 
neuen Pflichtbereichskommandanten für 
das Gebiet unserer Gemeinde bestellt. 
Seine Stellvertretung übernimmt HBI 
Hubert Deisinger, Kommandant der FF 
Ruhstetten. Danke für eure Bereitschaft, 
diese Tätigkeit für die Sicherheit unserer 
Gemeindebewohner auszuführen.

Katsdorf bekommt 
einheitliche Postleitzahl
Derzeit wird das Katsdorfer Gemeindege-
biet mit seinen Postleitzahlen 4223, 4312 
und 4224 von drei unterschiedlichen Post-
Zustellbasen (Gallneukirchen, Naarn, 
Pregarten) bedient. Die unterschiedlichen 
Postleitzahlen führen dabei immer wie-
der zu Missverständnissen und Rücksen-
dungen. Der Gemeinderat hat deswegen 
den Beschluss für eine sogenannte Um-
postung gefasst: damit soll ab 2019 für 
alle auf die einheitliche PLZ 4223 umge-
stellt werden. 

Interkommunale Zusammenarbeit 
bei Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung wird geprüft
Im Sinne der intensiveren Gemeindeko-
operation im Bezirk Perg wird die ver-
stärkte Zusammenarbeit im Bereich 
der Siedlungswasserwirtschaft ge-
prüft. Ziele sind dabei die Sicherung des 
generationenübergreifenden Wert- und 
Funktionserhalts unserer Wasserversor-
gungs- und Abwasserentsorgungsanlagen 
sowie der professionelle und effiziente 
Betrieb unter Einhaltung der rechtli-
chen Rahmenbedingungen. Wichtig: die 
Daseinsvorsorge wird dabei selbstver-
ständlich in kommunaler Hand gehalten. 
Mit dabei in der Arbeitsgruppe sind auch 
mehrere Reinhalteverbände und Wasser-
verbände aus dem Bezirk. 

Umstellung der Altpapierentsorgung
Bereits 2016 haben die Gemeinden Maut-

hausen und Langenstein 
auf ein Holsystem bei 
der Altpapierentsorgung 
umgestellt. Die Rückmel-
dungen an den Bezirks-
abfallverband Perg wa-
ren dabei überaus positiv, 
weshalb dieses System 
bereits in weiteren Gemeinden realisiert 
wird. Voraussichtlich ab 2020 wird auch 
die Altpapierentsorgung in Katsdorf auf 
dieses System umgestellt werden. Das 
bedeutet: den Haushalten wird eine 240l 
fassende Abfalltonne für das Altpapier 
kostenlos zur Verfügung gestellt, die Ab-
holung erfolgt – ähnlich wie beim Haus-
müll - in einem 8-Wochen-Rhythmus di-
rekt vor der Haustüre.  

Rechnungsabschluss 2017
Der Prüfungsausschuss befasste sich in 
seiner letzten Sitzung unter anderem mit 
dem Rechnungsabschluss 2017 unserer 
Gemeinde. Einige der Ergebnisse: die Pro-
Kopf-Verschuldung lag mit Ende des Jah-
res 2017 bei rund € 867,-  pro Einwohner 
– im Vergleich mit anderen Gemeinden ein 
sehr guter Wert. Das Maastricht-Ergebnis 
ist mit € 478.000,- deutlich positiv, auch 
bei der Sparquote und der Eigenfinanzie-
rungsquote erzielte unsere Gemeinde ein 
sehr gutes Ergebnis.  

SPÖ-Antrag zu 
Nachmittags-Kindergartengebühren
Die SPÖ beantragte in der letzten Ge-
meinderatssitzung, die Gemeinde solle 
für alle Eltern mit einem Familienbrutto-
einkommen unter € 1.400,- die Nachmit-
tagskindergartengebühren übernehmen. 
Nachdem es in unserem Kindergarten bis 
dato keine einzige Abmeldung auf Grund 
der Nachmittagsgebühren gibt und da-
mit auch keine Anlassfälle bekannt sind, 
stellte die ÖVP Katsdorf den Antrag, im 
Anlassfall und Notlagen nach individu-
ellen Lösungen zu suchen. In solchen Fäl-
len ist eine Kontaktaufnahme mit dem 
Gemeindeamt nötig. 

Siegerprojekt für ehemalige 
Landwirtschaftsschule gekürt
Am 5. April 2018 fand die Jurysitzung des 
Architektenwettbewerbs für die kon-
krete Planung der ehemaligen Landwirt-
schaftsschule statt.

Nach einem professionellen Auswahlver-
fahren waren sich sowohl unser Partner 
DIAKONIE als auch alle Fachexperten 
gemeinsam mit den Gemeindevertretern 
einig, dass aus den fünf eingereichten 
Projekten jenes des Architekturunter-
nehmens „Two in a box“ als Sieger her-
vorging.

Was ist konkret geplant:
Die DIAKONIE errichtet 16 Wohnungen für 
Menschen mit Beeinträchtigung.
Die GEMEINDE errichtet einen Veranstal-
tungssaal, Räume für Musikunterricht, 
das Gemeindeamt sowie Büro- und Ge-
schäftsflächen (z.B. für Hofladen, Start-
up-Unternehmen, etc.).
Der Turnsaal sowie der Innenhof bleiben 
erhalten.
Als Generalunternehmer begleitet uns 
die WSG – Wohnungs- und Siedlungsge-
nossenschaft.

Auf Basis unseres erarbeiteten Konzepts  
wird das Projekt dem lokalen Umfeld ent-
sprechen, Arbeitsplätze bringen und zur 

überregionalen Sichtbar-
keit Katsdorfs beitragen. 
Es wird für Partner aus 
dem privaten und öffentli-
chen Bereich attraktiv sein 
und einen Beitrag zum sozialen und kultu-
rellen Leben der örtlichen Gemeinschaft 
leisten. Vor allem muss es im Hinblick auf 
die Betriebskosten und Finanzierbarkeit 
realisierbar sein. Eine energiesparende 
Bauweise, ein sehr gut gelöster Grund-
riss, eine fein gegliederte Fassade, ein 
durchlässiger und gut erschlossener In-
nenhof sowie  eine moderne und zeitge-
mäße Bauweise runden das Siegerpro-
jekt ab. Nähere Infos zum Projekt unter 
www.gemeindezentrum-katsdorf.at.

Das Team von „Two in a box“ stammt aus 
Ottensheim. Die jungen Architekten ha-
ben schon mehrere öffentliche Projekte 
wie z.B. die Gemeindeämter in Lichten-
berg und Meggenhofen erfolgreich um-
gesetzt. Wir freuen uns auf gute Zusam-
menarbeit.

Bis Sommer erfolgt nun die Detailpla-
nung, danach die Einreichplanung und ab 
Herbst 2018 die Ausschreibungen an die 
Baufirmen.
Baubeginn sollte im 1. Halbjahr 2019 sein, 
Fertigstellung ist 2020/21 geplant.
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Mit Freude und Optimismus ins Jahr 2018               

Bürgermeister 
Ernst Lehner   

Gastbeitrag Bgm. Ernst Lehner

In eigener Sache:  Aufruf zur Sachpolitik 
an die SPÖ Katsdorf
Dass es in Gemeinderäten immer wieder 
zu Anschauungsunterschieden kommt ist 
ganz natürlich. In einer demokratischen 
Einrichtung mit vielfältigen Meinungen 
sehe ich das auch positiv und oft gibt es 
nach konstruktiven Diskussionen dann 
Entscheidungen, die einstimmig oder 
mehrheitlich beschlossen werden kön-
nen.
Die Stimmung seit Weihnachten war aus 
meiner Sicht extrem belastet. Richtete 
doch die SPÖ-Fraktion, vertreten durch 
Stefan Binder und Stefan Klausberger, 
Anzeigen an das Land Oberösterreich, wo 
es um die Form von Abstimmungen im 
Gemeinderat und einen ganz normalen 
Mietvertrag in der ehemaligen Landwirt-
schaftsschule ging. Der Mietvertrag wur-
de von der SPÖ auch als Amtsmissbrauch 
deklariert, der bei begründetem Verdacht 
strafrechtlich verfolgt werden muss. Bei 
einer Verurteilung ist mit Gefängnis zu 
rechnen.  Und da hört sich der Spaß be-
kanntlich auf!  Seit mehr als 32 Jahren 
im Gemeinderat und davon 20 Jahre als 
Bürgermeister habe ich stets versucht, 
für unsere Gemeinde korrekt und verant-
wortlich zu handeln.
Nun gibt es nach gründlicher Prüfung 
durch die Aufsichtsbehörde des Landes 
Oberösterreich ein für mich freudiges Er-
gebnis: 
Sämtliche Anzeigen der SPÖ wurden als 
unbegründet eingestellt und der Ge-
meinde in allen Punkten recht gegeben!

Sehr geehrte Katsdorferinnen und Kats-
dorfer, ich bin vom Land beauftragt, das 
Ergebnis im Gemeinderat zu berichten. 
Genauere Infos zu Causa können Sie dann 
auf der Gemeindehomepage nachlesen.

Attraktive Wohngemeinde durch 
vorausschauende Raumplanung

Aus dem Bauausschuss

Die Raumplanung, die Gestaltung unserer 
Orte sowie der sparsame Umgang mit 
Grund und Boden sind ureigene Aufgaben 
der Gemeinden. Eine gute, zukunftsorien-
tierte Raumplanung ist arbeits- und zei-
tintensiv und erfordert hohen Beratungs-
aufwand. Diese Beratungen erfolgen im 
„Bau-und Planungsausschuss“ der Ge-
meinde Katsdorf. Erfreulich ist, dass hier 
alle Fraktionen an EINEM Strang ziehen 
und seit 2015 alle Beschlüsse EINSTIM-
MIG gefasst wurden.

Bei der letzten Sitzung im Februar wur-
den wesentliche Weichenstellungen für 
die zukünftige Entwicklung der Gemein-
de vorgenommen. Ein Teil des ehema-
ligen Landesguts - unterhalb der Uni-

on-Sportanlange - wurde 
nunmehr als Wohngebiet 
gewidmet und soll einer 
schrittweisen Bebauung 
mit Einfamilienhäusern 
sowie „verdichtetem Flachbau“ (Reihen-
häuser, Eigentumswohnungen) zugeführt 
werden. Damit wird weiteres Wohnung-
sangebot in attraktiver Lage geschaffen.
Allerdings braucht es für ein attraktive 
Wohngemeinde auch entsprechende In-
frastruktur und Nahversorgung. Daher 
wurde auch ein „Gebiet für Geschäfts-
bauten mit einer Gesamtverkaufsfläche 
bis maximal 1.500 m²“ gewidmet – und 
zwar westseitig von der ehemaligen 
Landwirtschaftsschule im Bereich Lin-
zerstraße, im sogenannten „Obstgarten“. 
Dies soll für die Errichtung eines Lebens-
mittelmarktes zur Verfügung stehen. Die 
Ausschreibung durch den Grundeigentü-
mer Landesimmobiliengesellschaft soll 
noch im ersten Halbjahr erfolgen.
Gemeinsam mit dem Umbau der ehema-
ligen Landwirtschaftsschule zu einem 
Gemeinde-, Sozial- und Veranstaltungs-
zentrum erfährt das Zentrum von Kats-
dorf damit eine neue Belebung.
Unser Ziel ist eine vorausschauende Pla-
nung – kein zu schnelles Wachstum, aber 
dennoch eine kontinuierliche Weiterent-
wicklung als beliebte Wohngemeinde.

Ihr Wolfgang Greil
Obmann Bau- und Planungsausschuss sowie wirt-
schaftliche Angelegenheiten

Wolfgang  Greil

Mir liegt es fern, auf an-
griffige Zeitungsberichte 
oder sonstige untergriffige 
Streitangebote einzuge-
hen, denn es ist letztlich 
viel wichtiger, gemeinsam 
für die Gemeinde best-
mögliche  Entscheidungen zu treffen und 
umzusetzen. 
Ich werde auch künftig die OÖ Gemein-
deordnung mit bestem Wissen beachten 
und lade die Fraktionen ein, den Streit 
beizulegen, um wieder die positive Arbeit 
in den Vordergrund zu rücken.  Es gibt ge-
nug zu tun.

Eine 5. Kindergartengruppe 
wird erforderlich
Die ausgezeichnete Gemeindeentwick-
lung mit vielen fleißigen Jungfamilien 
braucht eine hochwertige Kinderbetreu-
ung. Neben den Sonderformen durch den 
Familienbund in Wolfing und Reiser, in 
denen rund 20 Kinder aus Katsdorf be-
treut werden, hat nun auch der Pfarrca-
ritas Kindergarten Platznot. Derzeit gibt 
es  in Katsdorf vier Kindergartengruppen 
mit rund 90 Kindern und zwei Krabbel-
stuben mit rund 20 Kindern. Wir müssen 
allerdings ab Herbst mit der Pfarre eine 
weitere 5. Gruppe einrichten.

Umbau der ehemaligen 
Landwirtschaftsschule schreitet voran
Nach einem Architekturwettbewerb gibt 
es einen neuen sehr guten Lösungsan-
satz indem der Veranstaltungssaal auf 
die Ostseite über dem geplanten Gemein-
deamt kommt. Das Siegerprojekt wird 
derzeit überarbeitet und in Folge durch 
die Gemeinde öffentlich vorgestellt. 
Unser Ziel: Gemeinsam arbeiten - für ein 
liebenswertes und lebendiges Katsdorf!

Das kleine Gespenst im Kino Katsdorf
Zum dreizehnten Mal konnten die zahlreichen Katsdorfer 
Besucher eine gelungene Aufführung der Kinderbühne 
Naarn sehen.
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cken. Besonders gefallen 
hat uns der schön  gestal-
tete Verkaufsraum, der 
zum Verweilen einlädt. Es 
war wieder ein gemütlicher 
Vormittag mit Zeit für schö-
ne Gespräche!
Unsere Theaterfahrt führte uns heuer in 
das Linzer Musiktheater wo wir uns die 
Operette „Eine Nacht in Venedig“ ansa-
hen. Es war ein sehr schönes Stück mit 
vielen bekannten Melodien. Den Abend 
konnten wir bei angenehmen Gesprächen 
im Anton ausklingen lassen.

Runder Geburtstag
Wir gratulieren Annemarie Reichinger 
recht herzlich zu ihrem 60. Geburtstag 
und wünschen ihr  
viel Gesundheit 
für ihre weiteren 
Lebensjahre.

GV Elfriede Lesterl

Bauernschaft

Landwirtschaft unterwegs
Beim heurigen Lichtmessausflug der 
Katsdorfer Bauern war das erste Ziel das 
Unternehmen Fliegl in Bayern. Fliegl hat 
sich auf die Produktion von verschie-
denen Anhängern in allen Größen spezi-
alisiert. Es war sehr beeindruckend, dass 
aus einem Ein-Mann-Betrieb eines der 
größten Unternehmen für Anhänger ge-
worden ist. Nach dem Mittagessen ging 
es weiter in das Unternehmen Saatbau 
nach Geinberg mit einer interessanten 
Führung zum Thema Saatgut. Nach einer 
gemütlichen Einkehr ging es mit vielen 
neuen  Eindrücken nach Hause.
Am selben Tag  fand unser traditionelles 
Lichtmessfrühstück für die Frauen statt. 
Mehr als 20 Bäuerinnen besuchten den 
Biohof Mascherbauer in Schwertberg.  
Wir ließen uns das reichhaltige Frühstück 
sehr schmecken. Alle Produkte wurden 
regional produziert. Sogar das Brot und 
das Gebäck werden dort selbst geba-

Wirtschaftsbund

Aktuelles aus dem Wirtschaftsbund 

WB-Obfrau
Ingrid Deisinger

Zum zweiten Mal organisierte der Wirtschaftsbund Katsdorf die Veran-
staltung zum Faschingsdienstag. Es freut uns sehr, dass viele Lustige den 
Fasching am Dorfplatz ausklingen ließen. Wir starteten mit dem Umzug 
,angeführt von der Sambatruppe des Musikvereines Katsdorf, traditio-
nellem Zuckerlregen, Luftballonstart mit und von der Sparkasse Kats-
dorf, Musik und Moderation, Bewirtung durch unsere Katsdorfer Wir-
tInnen, Spiel, Spaß und endeten mit der Krönung des zweiten Katsdorfer 
Prinzenpaares Sabine Gründling und Josef Deisinger. DANKE an ALLE, die zum Gelingen 
beigetragen haben!
 

Am 1. März hielt Frau Doris Strugl 
bei uns in Katsdorf einen Vortrag 
über  „Neue Medien als Chance für 
ihr Unternehmen“. Durch die klei-
ne Runde war eine individuelle Be-
ratung möglich und so konnte sich 
jeder Teilnehmer viel in sein Unter-
nehmen mitnehmen.

Ganz aktuell dürfen wir Daniel Hammer zu seiner herausragenden Leistung gratulieren: 
Das beste Fitnessstudio Österreichs des Jahres 2017 befindet sich in Katsdorf!
Das Beratungsunternehmen MC Consult 
GmbH hat bundesweit in mehr als 600 Ein-
richtungen eine Studie zur Ermittlung der 
Fachkompetenz, Beratungs- und Betreu-
ungsleistung sowie Servicequalität durch-
geführt. Das Gesundheitszentrum HAM-
MER-SCHMIEDE Fitness & Wellness hatte 
die Gesellschaft dabei von Ihrer Leistungen 
voll überzeugt.

Katsdorf ist eine l(i)ebenswerte Wohngemein-
de und nicht primär wirtschaftsbetont. Den-
noch gibt es UnternehmerInnen, die im Stillen 
erwähnenswerte Leistungen vollbringen. So 
ist der Filmproduzent, der die Werbefilme für 
Adidas macht, ein Katsdorfer (Johannes Pröll, 
BRIGHT FILMS GmbH), ebenso wird die Wer-
bung für Pago von einer Katsdorferin bewerk-
stelligt (Rilinda Rexhepi, REX Werbeagentur).
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Aktive Senioren
SeniorenbundAktuell

Neuer Pächter für Katsdorferhof

Seit 18. April ist der Katsdorfer Hof wieder in Betrieb und wird von Kayalibal Hasan als 
neuem Pächter betrieben. Wir wünschen  viel Erfolg und hoffen, dass das Angebot des 
Katsdorfer Hofes auch gut angenommen wird. 

Neuer Union-Vorstand

Am 6. April wurde im Rahmen einer Generalversammlung im Union Sport-
gasthaus „Freizeit“ einer neuer Vorstand gewählt. 
Gratulation an den neuen Obmann Paul Aigner (Foto) sowie seinen Stell-
vertreter Ludwig Weissengruber zur einstimmigen Wahl. Der Obmann und 
sein Stellvertreter werden von mehr als zwanzig weiteren Personen tat-
kräftig unterstützt.
Ein besonderer Dank gilt dem scheidenden Obmann Josef Mühlberger, der mehr als 20 
Jahre an der Spitze der Union Katsdorf stand. Unter seiner Obmannschaft wurden zahl-
reiche sportliche Erfolge erreicht, insbesondere der Fußballer mit ihrem Aufstieg in die 
Landesliga. Besondere Highlights waren natürlich auch die Errichtung der Stockhalle 
sowie der Sitzplatztribüne und des Beachvolleyballplatzes.
Die ÖVP Katsdorf wünscht der Union weiterhin viel Erfolg und bedankt sich bei allen 
Funktionären für ihr ehrenamtliches Engagement zum Wohle unserer Sportler, der Ju-
gend und unserer Kinder.

JVP neu

Am 15. Februar fand unser erfolg-
reicher Gründertag statt. Wir freu-
en uns nun auf weitere Mitglieder, 
welche sich gerne bei kommenden 
Veranstaltungen oder auf unserer 
Facebook-Seite melden können, 
um ein Teil des Teams zu werden. 
Nächste Gelegenheit ist bei der 
Katsdorfer Genussrunde am  
12. Mai 2018. Besucht uns bei un-
serem Stand!

SB-Obfrau
Pauline Hannl

Ehrungen, Gratulationen, Geburtstagsfeiern, usw. sind immer Anlässe, die von 
einem Obmann oder einer Obfrau mit besonderer Freude gefeiert werden.
Dies war auch so bei der letzten Jahreshauptversammlung, wo ich wieder einige 
unserer Mitglieder zu ihrer langjährigen Mitgliedschaft beglückwünschen durfte: 
für ihre 20-jährige Mitgliedschaft 	 Katharina Kern					   
	 25-jährige Mitgliedschaft 	 Hedwig Andlinger  		
	 30-jährige Mitgliedschaft 	 Aloisia Bauer-Schatz, Barbara Buchner, 
					     ÖR Johann Krieger und Fr. Maria Fürst		
	 35-jährige Mitgliedschaft	 Dipl. Ing. EO Walter Andlinger, Karoline Gusenbauer	

Es erfüllt mit Freude und Genugtuung, wenn sich Bekannte und Freunde in unserer Runde über 
Jahrzehnte wohlfühlen und sich auf die diversen Veranstaltungen freuen. Aber auch die Gemein-
schaft, mit der sie sich verbunden fühlen, gewinnt durch ihre Teilnahme bei den Veranstaltungen. 
Gibt es doch immer wieder Neuigkeiten auszutauschen, Meinungen zu vertreten und es gilt auch 
dem anderen zuhören zu können.
Auf einen Nenner gebracht: Wir freuen uns auf Euch, weil ihr Euch auch auf uns freut. 
In diesem Sinne allen Geehrten und Beglückwünschten nochmals Danke für eure Treue!

Im März feierte unser SB-Mitglied ÖR Johann Krieger seinen 
95. Geburtstag.
Zur Gratulation stellten sich ua. auch eine Abordnung der Ge-
meinde und des Seniorenbundes ein. Beim gemütlichen Plau-
dern erfuhren wir einiges zum Lebenslauf des Gratulanten.

Älteste, in Katsdorf lebender Gemeindebürgerin ist Theresia 
Haider, ältester Gemeindebürger ist Dipl. Ing. Walter Andlin-
ger, beide feierten 2017 ihren 99er.
Ältester Gemeindebürger Katsdorfs ist Franz Melzer mit 101 
Jahren. Franz Melzer lebt im Seniorenheim Engerwitzdorf.

Eure Pauline Hannl, Obfrau

Frühstück des Vorstandes mit den Sprengel-
vertretern am 26.01.2018

Wie bereits in den letzten Jahren lud auch 
heuer wieder OF Pauline Hannl zu einem ge-
meinsamen Frühstück mit den Sprengelbe-
treuern. In gemütlicher Runde wurden Erfah-
rungen ausgetauscht und den anwesenden 
Sprengelbetreuern für ihre wertvolle Tätig-
keit vor Ort gedankt.
Im Anschluss an den Erfahrungsaustausch 
fand eine Sitzung des Vorstandes statt, wo 
diverse Anregungen gleich besprochen und 
beschlossen wurden. 

Jahreshauptversammlung des SB Katsdorf 
am 7.2.2018

Mit einer Fotoshow gab OF Pauline Hannl 
einen Überblick über den Ablauf des Jahres 
2017.
Bezirksobmann Grufeneder informierte in 
seinem Referat über Aktuelles aus dem Be-

Herzlichen Glückwunsch zu 95er!

zirk, dem Land OÖ und auf Bundesebene.
Anschließend  wurden die Jubilare (siehe 
oben) geehrt.

Kinonachmittag am 28.2.2018

Gut besucht war der Kinonachmittag im Kino 
Katsdorf. Der Film „Das Leuchten der Erinne-
rung“ trug sein Übriges für einen gelungenen 

Volles Haus gab es bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung“
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Mehr Fotos unter: katsdorf.ooe-sb.at/fotogalerien
Mehr Infos unter: www.ooe-seniorenbund.at/startseite/bezirk perg/katsdorf

Kinonachmittag bei. Anschließend ging es 
noch zu einer „Nachbesprechung“ ins Gast-
haus der Union Katsdorf.

Tagesausflug in die Therme nach Gmünd am 
7.3.2018

Die Grippewelle machte auch vor Katsdorf 
nicht halt. Leider musste dieser Ausflug we-
gen mehrerer kurzfristiger Absagen gestri-
chen werden.

Wanderung am 21.3.2018

Bei dieser Wanderung ging es von Katsdorf 
übers Eichwiesel weiter nach Niederthal, 
Denneberg, Amberg zurück nach Katsdorf, 
wo der gemütliche Ausklang im Cafe Neu-
hauser stattfand. 

Seniorenfrühstück der Gemeinde Katsdorf 
am 22.3.2018

Bgm. Ernst Lehner lud im Namen der Gemein-
de Katsdorf zu einem Seniorenfrühstück ein.
Die große Teilnahme zeigte, dass die Kats-
dorfer SeniorenInnen eine solche Einladung 
gerne annehmen. Josef Hinterreiter-Kern 
(Obmann des Sozialausschusses) führte 
durch das Programm. Ein Vertreter des Poli-
zeipostenkommandos St. Georgen/Gusen in-
formierte die Anwesenden über vorbeugende 
Maßnahmen, die Senioren gg. Taschendieb-
stähle, Dämmerungseinbrüche uvam. täti-
gen können. Überrascht wurden die Seniore-
nInnen von einem musikalischen  Ständchen 
des Kindergartenchors.

Im Namen des Seniorenbundes Katsdorf 
vielen Dank an alle Verantwortlichen für die 
nette Einladung zu dieser gelungenen Veran-
staltung.

Stammtisch "Dein Handy, dein Freund" am 
6.4.2018

Der EDV-Bezirksbeauftragte OAR. Gerhard 
Pachinger (Ried/Rdmk.) war mehr als 30 
Jahre im Rechenzentrum des Landes OÖ. 
beschäftigt. Beim letzten Stammtisch infor-
mierte er uns darüber, dass Handys nicht nur 
zum Telefonieren verwendet werden können 
bzw. sollen. Vielmehr soll unser Handy ein 
Partner beim Bewältigen des Alltags sein. 
Telefonieren, Kalender und Termine,  Neuig-
keiten aus dem Internet (zB. neueste Nach-
richten des ORF OÖ), Austausch von Fotos, 
Versenden von Mitteilungen  uvam., all dies 
kann unser Handy. Wir müssen es nur nutzen 
und dies erklärte uns Gerhard Pachinger in 
verständlicher Weise. Dass dies alles nicht 
im „Handumdrehen“ gemeistert werden kann 
ist uns klar. Deshalb werden weitere Infos in 
eigenen Veranstaltungen oder bei den Senio-
renstammtischen durch den SB-Katsdorf er-
folgen. Zu diesen folgenden Veranstaltungen 
sind schon jetzt unsere „Handybenützer“ 
eingeladen, wobei die Einladungen zum ge-
gebenen Zeitpunkt noch rechtzeitig erfolgen.

Termine - Achtung Terminänderungen!
Tarockrunde mit SB-Ried/Rdmk. entfällt	
Kirschblütenwanderung 	 22.4.2018
Grillfest		  	 27.6.2018

Ing. Wolfram Albl

Gut besucht bei guter Stimmung, der Kinonach-
mittag des SB-Katsdorf

Eine gelungene Überraschung: Der Kindergarten-
chor des Pfarrcaritas-kindergartens der Gemein-
de Katsdorf

ÖAAB

Liebe Katsdorfer Familien. Am 5. Mai ist es wieder so weit.

Das Team des ÖAAB befüllt wieder kostenlos die Sandkisten (max. 2-3 
Scheibtruhen). Neben dem Sand haben wir auch eine INFO-Broschüre über 

Familienförderungen und Sandspielzeug mit dabei!

Wer Bedarf hat, möge sich bitte bei Öaab-Obmann Martin Deisinger 
0699 11003005 melden.

Bei Schlechtwetter wird die Aktion verschoben!

Sandkastenfüllaktion am Samstag, 5. Mai 2018

ÖVP aktuell  Für den Inhalt verantwortlich: 
ÖVP Katsdorf, Obmann Wolfgang Greil, Erlenstraße 9, 4223 Katsdorf, Druck: Ideenwerkstatt Machl

Fotos: ÖVP und Bünde Katsdorf, privat - Druckfehler und Änderungen vorbehalten
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